
Zehn Chöre musizieren mit der Vogtland Philharmonie 
 

Großes Jubiläumskonzert des „Neuen Reußischen Sängerkreises Greiz“ 
 
Ein anspruchsvolles Chorkonzert am 30. September um 19.30 Uhr in der 
Vogtlandhalle Greiz gibt der Neue Reußische Sängerkreis Greiz anlässlich seines 
20jährigen Bestehens gemeinsam mit der Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach. Die Tradition des Sängerkreises und ihre Aufgabe als 
Dachorganisation für die Chöre der Region ist allerdings schon viel älter und reicht 
bis ins Jahr 1877 zurück. Denn bereits zu Fürstenzeiten gab es den „Ländlichen 
Sängerkreis Reuß“, in dem Fürst Heinrich XXII. Im Jahr 1893 sogar Ehrenmitglied 
wurde. Zu DDR-Zeiten war die Kreisarbeitsgemeinschaft Chor für die Organisation 
und Durchführung gemeinsamer Konzertreihen verantwortlich. 
Besondere Jubiläen und Höhepunkte innerhalb des Vereins oder auch der Region 
nehmen die Chöre des Neuen Reußischen Sängerkreises zum Anlass, 
anspruchsvolle Chorwerke einzustudieren. 
Wenn sich am 30.09. der Vorhang für das große Jubliäumskonzert öffnet, dann ist es 
ungefähr ein Jahr her, dass die Sängerinnen und Sänger aller zehn Chöre und eines 
Gastchores aus Reichenbach mit dem Üben von Beethovens Chorfantasie c-Moll 
begonnen haben. 
Doch auch mit dem Gefangenenchor aus der Oper „Nabucco“ von Giuseppe Verdi, 
dem Jägerchor aus der Oper „Der Freischütz“ von Carl Maria von Weber oder mit 
Chorwerken von Felix Mendelssohn Bartholdy, Franz Schubert und anderen 
namhaften Komponisten werden sich die Sängerinnen und Sänger gemeinsam mit 
den Musikern der Vogtland Philharmonie in die Herzen ihres Publikums singen und 
spielen. Als Solist ist der Tenor Martin Fösel eingeladen, der vielen Musikfreunden 
aus Fernsehsendungen bei ARD und ZDF bekannt sein wird. 
Der Vorverkauf für dieses Konzertevent ist bereits angelaufen. Karten sind an der 
Kasse der Vogtlandhalle (03661 / 62 88 0) erhältlich. 
 


